
IQ – Initiative Qualität im Journalismus 

Mit dieser Rundmail möchten wir Sie über den Stand und die Entwicklung des Projektes „IQ 
–  Initiative  Qualität  im  Journalismus“  informieren,  das  Aktivitäten  und  Ideen  zur 
Qualitätssicherung  und  –steigerung  im  Journalismus  koordinieren  und  fördern  will.  Für 
Anregungen und Kritik (Kontakt: kai@djv.de) bedanken wir uns im Voraus. 

Volker Hummel, Sprecher der DJV­Arbeitsgruppe Qualitätssicherung 

Infos & Ideen 

IQ im www 

www.initiative­qualitaet.de  lautet  die  Internet­Adresse  von  IQ mit  ersten  Informationen  über 
das Projekt. 

Kooperationspartner  

Mit ver.di, BDZV, Deutscher Presserat,  Institutionen der Aus­ und Weiterbildung, Netzwerk 
Recherche,  Bundeszentrale  für  politische  Bildung,  Journalistinnenbund,  Katholischen 
Publizisten  und  Landesmedienanstalten  hat  der  Deutsche  Journalisten­Verband  (DJV)  erste 
institutionelle  Interessenten  für  das  Projekt  IQ  gewonnen.  Daneben  haben  einzelne 
Persönlichkeiten  aus  Wissenschaft  und  Medien  ihre  Mitarbeit  angekündigt.  Weitere 
Interessenten sind willkommen! 

Neues Forum 

Das  erste  Treffen  Anfang  Oktober  2001  in  Bonn  war  ein  Erfolg  und  brachte  IQ  neue 
Interessenten und  Ideen. Am 29. September 2003 bietet  IQ in Berlin ein weiteres Forum zur 
Qualität  im  Journalismus:  „Qualität  mit  Brief  und  Siegel  –  Bewertungsmaßstäbe  im 
Journalismus“  lautet  das  Arbeitsthema  der  Tagung,  die  zurzeit  vom  IQ­Initiativkreis 
vorbereitet wird. Kontakt: kai@djv.de. 

Expertentreffen 

Konkretes Projekt des so genannten „Expertentreffens“ der Leiter/innen von Institutionen der 
journalistischen  Aus­  und  Weiterbildung  zur  Qualitätssicherung  in  der  beruflichen 
Bildungsarbeit:  Ein  Katalog  von  erforderlichen  Standards  soll  potenziellen  Teilnehmerinnen 
und  Teilnehmern  mehr  Transparenz  vermitteln  und  ihnen  Entscheidungen  zur  individuellen 
Weiterbildung  erleichtern.  Die  Selbstverpflichtung  der  Bildungsinstitutionen  auf  diesen 
Kriterienkatalog  ist  der  erste  Schritt;  die  dort  formulierten  Standards  könnten  später  als



Grundlage  eines  freiwilligen  Zertifizierungsverfahrens  dienen.  Vorgestellt  wird  der  Katalog 
auf dem IQ­Forum am 29. September. Kontakt: bildwerk@djv.de. 

DJV­Bildungskommission 

In  zwei  Sitzungen  hat  die  neu  gegründete  DJV­Bildungskommission  über  Chancen  zur 
Qualitätssicherung in der Volontärsausbildung beraten. Die Kommission sorgt sich angesichts 
der aktuellen wirtschaftlichen Krise, der fatalen Lage auf dem Arbeits­ und Ausbildungsmarkt 
sowie  diverser  Pläne  in  Politik  und  Wissenschaft  zur  Reform  von  Ausbildungsgängen  um 
deren  Qualität  und  Standards.  Deshalb  will  die  Bildungskommission  der  Diskussion  über 
Journalistenausbildung neue Impulse vermitteln. Kontakt: kai@djv.de. 

Media Perspektiven 

„Qualität  im  Journalismus  am  Beispiel  der  Kriegsberichterstattung“  ­  einen  interessanten 
Beitrag  von  Uli  Gleich  (Uni  Konstanz)  zur  Qualitätsdebatte  veröffentlicht  die  Zeitschrift 
„Media  Perspektiven“;  darin  wird  unter  anderem Bezug  auf  IQ  genommen.  Info: www.ard­ 
werbung.de/mp/publikationen/fachzeitschrift/200303_04.phtml 

Netzwerk Recherche 

Am  23./24.  Mai  2003  tagt  das  Netzwerk  Recherche  in  Hamburg.  Während  dieser 
Jahresversammlung  wird  unter  anderem  die  "Verschlossene  Auster"  ­  der  Negativ­Preis  für 
Auskunftsverweigerer ­ verliehen. Schwerpunkt  ist die Berichterstattung über den Irak­Krieg. 
Info: www.netzwerkrecherche.de/html/termine.htm 

Neues Institut in Leipzig 

Die Medienwissenschaft  sieht  sich  „in  der  Pflicht,  ihr  Know­how  für  die Qualitätssicherung 
im  Journalismus  einzubringen“.  Mit  dieser  programmatischen  Feststellung  gab  Prof.  Dr. 
Michael  Haller  am  1.  April  2003  die  Gründung  des  „Instituts  für  Praktische 
Journalismusforschung“ bekannt, das von der Universität Leipzig und der Medienstiftung der 
Stadtsparkasse  Leipzig  getragen  wird.  Vergabe  von  Leistungsstipendien,  Projektförderung 
und Weiterbildung gehören zu seinen Aufgaben. Kontakt: sekrjour@uni­leipzig.de.


